
Digitale Zusammenarbeit zwischen 

Krankenhäusern und Ärzten bei der 

optimalen Versorgung ihrer Krebspatienten

Tumorboard für
Krankenhäuser



Ärztliche Konsile können über das 

Portal angefordert und als Einzel- 

oder Serientermine – auch mit zu-

sätzlichen Gastnutzern – einberufen 

werden.

Konsiliarberichte und Protokolle 

werden direkt im Tumorboard er-

stellt und automatisch an definierte 

Nutzerkreise verteilt.

Benötigte Daten, bspw. radiologi-

sche Bilder (über DICOM), Proto-

kolle der Fallkonferenzen lassen 

sich digital austauschen und stehen 

jederzeit zur Verfügung

Formulare und Fragebögen 

können innerhalb der Portallö-

sung erstellt und verwendet, bzw. 

ausgewertet und ausgetauscht 

werden.

Unter Beachtung und Einhaltung 

aller erforderlichen Datenschutz-

standards können Daten für 

Studien und Forschung an Exper-

tensysteme und Datenbanken 

ausgeleitet werden.

Ihre Vorteile im Überblick
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Das Tumorboard ist der übersichtliche Dreh- und Angel-

punkt: Kliniken und Ärzte melden Patienten mit Krebs-

diagnose im Tumorboard an und planen und steuern 

die gesamte Kommunikation einfach und übersichtlich 

aus dem Portal heraus.



Im onkologischen Bereich schließen sich häufig 

stationäre und ambulante Versorgungseinhei-

ten zusammen, um interdisziplinäre Experten-

teams zu bilden. Über die Behandlung des ein-

zelnen Patienten hinaus liegen hier die Vorteile 

einer Portallösung auf der Hand: Individualisier-

bare Workflows stehen zur Verfügung, die be-

stehenden Prozesse der sektoralen Zusammen-

arbeit können optimiert werden und bislang 

Papier- und Fax-gebundener Austausch wird im 

POLAVIS Tumorboard digital abgebildet. 

Die Standardisierung digitaler Informationen 

und Dokumente, bspw. von Formularen zur Ver-

laufsdarstellung, mit Skalen zur Einstufung der 

Patienten über den Karnofsky-Index oder ECOG-

Status sowie der Dokumentation von Krebsprä-

dispositionssyndromen (KPS), sorgt für hohe 

Datenqualität und einfache Datennutzung.
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Wie alle POLAVIS Produkte wird das Tumor-

board und auf Wunsch auch die Videokom-

ponente „on-premise“ in der IT-Landschaft 

des Krankenhauses eingerichtet. Und auch 

wenn nicht alle im Tumorboard vorgestell-

ten Patienten zu Fällen des Krankenhauses 

werden, ist eine Integration in das einge-

setzte KIS möglich. Die Patientenadminis-

tration wird dadurch vereinfacht, alle Fälle 

sind von der Anfrage, über Terminierung 

und Status bis zum Protokoll nachvollzieh-

bar dokumentiert. Für in- und externe Nut-

zer können in der Portallösung Rollen und 

Berechtigungen vergeben werden. Wird 

eine Aufnahme im Krankenhaus erforder-

lich, können die vorhandenen Daten und 

Dokumente zur Fallanlage genutzt werden.
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Gerade in einem Umfeld mit so konstant 

hohem Zeitdruck haben Videotechnolo-

gien deutlich Potenzial. Telekonsile, ärztli-

che Zusammenkünfte in Videoform, bieten 

organisatorische, räumliche und entspre-

chend insbesondere zeitliche Vorteile. Und 

im Zusammenspiel mit einem digitalen 

Tumorboard, werden diese Vorteile voll 

ausgeschöpft. Telekonsile können aufge-

zeichnet und die Aufnahmen anschließend 

selbst jederzeit eingesehen oder weiteren 

Akteuren zur Verfügung gestellt werden.

Neben der Behandlung von Krebspatienten 

spielen Konsile und insbesondere Zweit-

meinungen auch in anderen Fachbereichen 

eine Rolle. Das Hinzuziehen eines weiteren 

Facharztes kann notwendig sein, um die 

richtige Therapie verordnen oder die Ver-

legung eines Patienten in ein anderes Fach-

gebiet anbahnen zu können. Dabei steht 

der Gesundheitszustand des Patienten im 

Mittelpunkt, aber auch die Reduktion der 

Behandlungsdauer und damit wirtschaft-

liche Vorteile. Die Funktionalität der PO-

LAVIS Portallösungen ist nicht auf Tumor-

boards beschränkt, sondern lässt sich im 

gesamten klinischen Kontext individuell 

abbilden.
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Zoom bietet perfekte Lösungen für opti-

mierte Arbeitsabläufe bei hybriden Tu-

morboard-Konferenzen. Inhalte aus zwei 

unterschiedlichen Quellen können auf drei 

Bildschirmen in höchster 4K-Auflösung 

dargestellt werden. Das bedeutet, Ärzte 

können während der Konferenz Bilddaten 

und Befunde aus unterschiedlichen Syste-

men parallel präsentieren und gleichzeitig 

alle Teilnehmer in der Konferenz sehen. Die 

Zusammenarbeit bei der Patientenversor-

gung wird dadurch deutlich erleichtert.

Beratung und Begleitung im Bereich Kom-

munikationstechnik und Konferenzraum-

konzeption ist die Grundlage für optimalen 

Informationsaustausch. Media-AS bietet 

speziell für Tumorboards die passenden 

Infrastruktur- und Schulungskonzepte und 

setzt die Projekte mit Technik führender 

Hersteller für Sie um. Bei Medienraumlö-

sungen gehören dazu auch Server-, Netz-

werk- und Sicherheitstechnik. Die Zoom Lö-

sungen können dabei on premise oder aus 

dem DSGVO konformen Rechenzentrum 

der Media-AS bereitgestellt werden kann.
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POLAVIS GmbH

Französische Straße 8

10117 Berlin

F: +49 30 403684545

info@polavis.de

www.polavis.de
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